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des u Hofbauer E hervorſtechend eigenthümlichen Wortes ich bin
katholiſch

Prag. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Auguſt Rohling.
11) Die Geſchichte unſere errn nd Heilandes Jeſusu von Felix Dupanloup, Biſchof von Orleans Auto

riſirte Ueberſetzung nach der Auflage. ainz, Kirchheim. 1884
XII Uund 396 8⁰ Preis 4.— fl. 2

ies enthält drei Haupttheile; den erſten bildet die Einleitung
1—108, welcher er und begeiſterter Sprache Eln Geſammt⸗

hild des göttlich⸗menſchlichen Charakters des Erlöſers, vorzüglich von Seite
ſeiner unendlichen Liebe den Kranken, Armen, Sündern, Kindern
eboten ird Der zweite Haupttheil, 109 —324, enthält wanzig
Büchern den Text der vier Evangelien nach Art Evangelienharmonie
eS werden nämlich die einzelnen evangeliſchen Stücke nich genauer chrono⸗
logiſcher Reihenfolge dargeſtellt ondern der erfaſſer ſtellt nach gewiſſen
Hauptrubriken, welche dte Ueberſchriften der genannten zwanzig U  er
bilden, die einzelnen Ereigniſſe zuſammen o en M das Buch

Die Ankunft des Sohnes Gottes“ alle Begebenheiten der Kindheits⸗ Uund
Jugendgeſchichte, Unter die Rubrik „Chriſtus und die Kranken“ E Buch)
mehrere Krankenheilungen, Unter der Rubrik „Der Widerſpruch“ (10 Buch)
mehrere Sabbath geſchehene Heilungen; dadurch ird freilich hie und
da der Zuſammenhang der Evangg zerriſſen Der dritte Haupttheil
als „Anhang“ bezeichnet 325—396 gibt zu vielen Stellen der van⸗
gelien nach Reihenfolge der zwanzig Bücher des 2 Haupttheiles kurze
meiſt ſehr gute Erklärungen; allerdings kommen hie und da ſonderbare
Aeußerungen Uund nſichten vor „was ihn Jeſum) außer
Faſſung bringt ird Nicodemus den öffentlichen Sündern die
ette geſetzt 359 verſte der Verfaſſer Unter Kameel den bekannten
Worten Chriſti vom Reichthume das dr Schiffstau 369 ird
Matth 28 auf die Verklärung oder Himmelfahrt Jeſu bezogen

391 ird geſagt, daß die Uden Jeſum dem Landpfleger esha über⸗
gaben, eil ſie denſelben gerade zum Kreuzestode bringen wollten, welche
Todesart die Uden nich als Strafe verhängen durften

Im Ganzen empfiehlt ſich aber das beſſprochene Werk des hochſeligen
berühmten Verfaſſers als ene ſehr überzeugende pologie für dte Gottheit
Jeſu Chriſti nach allen Richtungen auf's E

Univerſitäts Profeſſor Dr mi

12) Dr Schuſter's zur Bibliſchen Geſchichte.
Neu bearbeitet von Dr. olzammer. Vie vermehrte
Und verbeſſerte Auflage. Das alte Teſtament (8 Lieferungen). Frei  2  —
burg IuI reisgau. Herder. 1885 fl. 4
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Dieſes on allgemein beſtens bekannte Er wurde bom Unterzeichneten
dieſer Quartalſchrift ſchon rüher wiederholt beſprochen; nämlich die

zweite Auflage erſchienen 1871)ausführlich Iu Jahrgang 1873, S
bis 101, —481— bis 492, und Jahrgang 1874, S 511 bis 5225 die
dritte Auflage kurz In Jahrgang 1879, 831 In Beweis von der
großen Brauchbarkeit dieſes Handbuches Bibliſchen Geſchichte iſt der
Umſtand, daß die dritte Auflage vollſtändig abgeſetzt und ſomit enne vierte
Auflage nöthig wurde. Dieſe iſt beim Alten Teſtamente um etwa 3 Seiten
vermehrt, gegenüber der ritten Auflage, enthält manches ſachlich neue, e⸗
onders Bereicherungen an Literaturangaben, ferners mehrere neue bildliche
Darſtellungen der Helt von Heliopolis der Samumwind
König Ramſes II.) elnige frühere Uungenauere Darſtellungen wurden urch
entſprechendere erſetzt 3 das Grabmal Rachel's); hiebei kam dem hochw
Herausgeber der Umſtand ſehr ſtatten, daß derſelbe ſeit dem Erſcheinen
der ritten Auflage das heilige Land IäM ahre 1881 beſuchte Uund ſomit

ineaus Utopſie üher manche Oertlichkeiten . — berichten konnte
ehr ſchätzenswerthe Beigabe zu dieſer Auflage iſt die chöne Karte

von Jeruſalem, herausgegeben von örnhar Iu Herder'ſchen Verlage
Wir ſind überzeugt daß auch die vierte Auflage dieſes Werkes

welches gründlich und deutlich die Geſchichte der heil Schrift erklärt hei
Katecheten Lehrern, 10 auch Exegeten und überhaupt bei die ſich
um das Verſtändniß der bibliſchen Geſchichte intereſſiren, große Theilnahme
finden ird

Graz. Univerſitäts⸗Profeſſor Dir Schmid.
13) Theorie der Seelſorge. Von Dr Ferdinand Probſt,

ProfeſſbT der Theologie an der Univerſität Breslau Zweite
Auflage. Breslau, Aderholz 1885 Uund 172 Seiten. Preis

Vorliegendes IE will nicht den Gegenſtand der Paſtoraltheologie
erſchöpfen, ſondern Muu die Normen für die häufig ſogenannte Privatſeelſorge
gieten Es findet enne Ergänzung IN anderen erken des Verf., insbe  —
ſondere M der „Verwaltung des hohenprieſterlichen Amtes“ und Iu der
„Lehre vom liturgiſchen Gebete“, auf welche eur ſich gegebenen Falles Auch
beruft „Die Seelſorge die ſich mi der ührung des Menſchen zu Gott
beſchäftigt iſt weſentlich perſönlich und indtoldue Da ſich jedoch
Anweiſung für Seelſorger keine Vorſchriften für die Behandlung jeder Eemn⸗

elnen Perſon geben laſſen, nuß die Paſtoral vorzüglich auf die Zuſtände
Trecu TV ihnen prägt ſich dte Individualitä aus eil ſie das
Reſultat wiederholter Handlungen ſind, und für ihre Behandlung laſſen ſich
allgemeine Vorſchriften geben, eil ſie men allgemeinen arakter ich
E Die Zuſtände unterſcheiden ich, nachdem die ſittlich religiöſe
oder leiblich geiſtige Beſſchaffenheit oder die ſociale Stellung verſchiedener
Individuen Betracht kommt 1


